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Bioomsield Ggmknia 
ist unter dem Deutschthum Knox Countys wohl 
verbreitet und lohnt eS sich, dieses Wochenblatt 
ist Unzeigen zu benutzen. 

AccidenzArbeiten 
werden prompt und geschmackvoll ausgeführt 
Man adressire 

Die Germania, Zigzjnsssld 
Wenn Ihr euren Hof eiuzäuueu wollt, so rignt sich 

nichts besseres dazu wie die berühmte 
Amerikan geflochtener Draht Zaum 

Eine Carladung desselben verschiedener Größen ist 
angelangt. 

Kern Mutter ist der Name der besten Schreiner 
Werkzeuge aus dem Markt. Messer und Senseu werden 
Weusasss unter dieser Haudelsmarte hergestellt. Es gibt 
keine besseren. 

,,Klipper Klub« Schlittfchuhe 
Millet Samen 

«ä;terfehtion" Petruleum Yrdchöfrn 
Heath sc Milligau Farben 's 

John Trierweiler, 
Yloomsield Uebraøkm 
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Ein gutes Pserd sollte ein 
gutes Geschirr haben. 

Es wird den Wert deines Pserdes nm 100 per eent 
heb en, abgesehen von der Zustiedenstellnng, wel- 

ches ein gutes Geschirr gibt. 
Unser Vorrat von einzig- nnd doppell Treib-Geschirre 

ist vollständig nnd modern. 
Auch eine gute Auswahl von «Sätlel, Collars, Schweiß- 

kragen, Gallen Salbe nnd in der Tat alle Sachen, welche 
zn einer Pferdemmisstnng gebraucht werden. 

clth sc Heire5. 

Capital s25,000.00 Üebetschuß und Profit 810,000.00 

Citizens State Bank 

Beponirt euer Geld mit ung. 

EIN-— 

Wir zahlen 5 Prozent auf ZeitpEinlagen 
«’C:"—«O"«—-""T" 

Form Anleihe-i eine Spezialität 
XHCJH Ezz- 

Eduakd Nimm-, Präsident is. O. Raum-, Vinstkiident 
E. O. Mast-m Kuiiiekek H. F. Friedrichs Hilfe-Kais. 
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Wenn Jhr ans der Stich- nach Geschirren von gnter Qualität nnd Ar: 
beit ztt niäßsgen Preisen seid, gebt nach dein 

Blomfield Harnefz Shop 
wo Ihr die größte Auswahl der besten sinden könnt, die Netd nnd Kennst 
herstellen können. Wenn Ihr ein Geschirr ans Bestellung gemacht bit- 
ben wollt, könnt Ihr es hier in inrzer Zeit bekommen. Unsere Arbeiter 

haben langsiihrige Erfahrung nnd nnr dao beste Material konnnt zur 

Verarbeitung. Wir haben auch ei.—.e große Auswahl Zwei Paoo in 

Tuch und Leder, sowie 6ollnro. Wir laden Euch ein in tin-J zu toni 

men, unt Euch mit unseren Preisen bekannt en machen. Ihr werdet 

dann überzeugt sein, daß unsere Preise so niedrig wie die niedrigsten 
sind. Unser Motto ist: »Schnette Berkcinsc nnd kleine «111·osite.« 

Repatsteu und öten wird prompt besorgt 

N. B. MEUETIJNGr 
Eigentümer des Blootnfield Harneß Shopo 

Ex - Kaiserin Engcnic 
Beglückwiinscht Universität Phi- 

iadclphia zu Graus Institut. 
Erinnerung an alte Zeit. 

Philadelphia, Pa» 26. April. Dr. 
E. G. Kirs, Detan der zabnärztlichen 
Schule an der Universität von Penn- 
sylvanien, hat von der Ex-Kaise-» 
rin Eugenie einen Brief erhalten, in 
welchem sie die Universität zur Er-. 
süllung des Traumes des Dr. Tho- » 

mas W. Evans von der Errichtung 
eines zahnärztlichen Instituts in’ 
Philadelphia beglückwünscht. Die 
Kaiserin war bekanntlich mit Dr. 
Evans, welcher zur Zeit des zweiten 
Kaiserreiches ein hervorragender 
Zahnarzt in Paris war, persönlich 
besreundet. Unmittelbar nach dem 

Sturz des Kaiserreiches hatte ste in 
seinem hause Zuflucht gesunden und 
wurde von ihm später in einem ge- 
schlossenen Wagen über die französi- 
ssche Grenze gebracht. Dr. Evans, 
welcher vor einigen Jahren gestorben 

Eist, hat der Stadt Philadelphia meh- 
rere Millionen Dollar für die Er- 
richtung des Institutes vermachi. 
Seine Erben hatten das Testament 
angefochten, so daß die Stadt das 
Vermächtnis erst nach jahrelangen 
Prozesse-r erhielt. 

Frl. Bot-den gesunden. 
New York, 26. April. Ramvna 

Vordem die Tochter des Millionäre- 
Gail Borden, Fabrikanten von ton- 
densierter Milch, die vor einigen Ta-- 
gen in einem Auto aus einem Sana- 
torium in New Jersey entfloh, wurde 
heute hier in einem Privathaus ge- 
sun-den.. Jn ihrer Gesellschaft 
befanden sich mehrere junge Mädchen 
die sich weigerten, etwas über ihre 
Estavaden mit Fri. Vordem die übri- 
gens sehr nervös und schwach sein soll, 
zu sagen. 

Generaldirektor Dippel resigntert. 
Chicago, Jll» 26. April. Das 

Exetutivtomitee der Chicago Grand 
Opera Co. hat in seiner heutigen 
Sitzung die Resignation des General-· 
direltors Andreas Dippel angenom- 
men. here Dippel hat über seine 
Absichten für die Zukunft nichts be- 
tannt gegeben. 

,-.. l 

Aussiellnngöbehiirde dagegen. 
Sau Franeisco, Kal. 26. April. 

Das Direktorinm dee Panaxna .- Pa- 
cific - Ausstellung hat in einer ge- 
stern abgehaltenen Siyung seine Mit- 
glieder aufgefordert bezüglich der 
Landbill eine den Ansichten des Gou- 
verneuks Johnson und dee Majorität 
der Legislatut entgegengesetzte Stets « 

lang einzunehmen Die Resolution 
bezeichnet die beabsichtigten Gesehe als 
einen Schlag gegen dieEdte von Cali 
iotnicn 
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R. B. Hatley, ein zweiund- 
siebzigjähriger Former in der Nähe 
von Spolane, Wash» und einer der 

Pioniere des Westens, genießt zum 
neunzehnten Mal Vaterfreuden. Sein 
Jüngstes, ein gesundes Töchterchen, 
wog elfeinhalb Pfund bei seiner An- 
kunft. Oatleh lebt in zweiter Ehe. 

—- Jn Cambridge, Eilig-- 
land, hat sich eine ersihiittecndr Fas- 
milientragödie abgespielt. Dort tö- 
tete der Dauptmann Scheele, ein ehe- 
maliger ungartscher Ofsizier, seine 
zwei Kinder und sich selbfi durch Re- 
bolverschiisse. Der Hauptmann war 
mit seiner Familie oor iiber einem 
Jahre nach Cambridge gekommen, 
um sich als Lehrer der deutschen 
Sprache zu etablieren, hatte aber 

wenig Erfolg. Als im Februar 
seine Frau mit ihrem neugeboreuen 
Kinde starb, wurde er schwermiitig. 
Scheele war ein überzeugter Spiritist 
und sprach stets von der Wiederher- 
einigung mit dem Geist seiner Frau. 
Das tragische Ende destin Cent- 
bridge hochgeschätzten Mannes Find 
seiner beiden Kinder erregt dort lie- 
ses Bedauern. 

--« n Miinchen hat sich in 
seiner ohnung am Oberanger der 
Rechtsprattilant Dr. jur. Hans Be- 
sold erschossen. Nach Mitteilungen in 
einem hinterlassenen Briefe hatte Be- 
sold schwere Kämpfe hinter sich. 
Seine Familie bestimmte ihn zum 
geistlichen Beruf, den schon ein Bru- 
der von ihm erwählt hatte. Hans 
Besold fühlte sich jedoch nicht zum 
Geistlichen berufen; er wollte Jurist 
werden und führte diesen Vorsatz auch 
trotz des Widerspruchs seiner Eltern 
aus, indem er sich seinen Lebensunter- 
halt grösztenteiis als Chorsänger und 
durch schriststellerische Arbeiten selbst 
erwarb. Unter solchen Umständen 
gelang es ihm, das Dottorexamen zu 
machen. Jm juristischen Staatsau- 
men hatte er jedoch einen Mißerfolg. 
Als er davon Kenntnis erhielt, geriet 
er in große Aufregung und legte in 
einem Zustand der Verzweiflung 
Hand an sich. 

—Zu EhrenRichard Wag- 
ners wird jetzt am Rhein bei Königs- 
winter eine Nibelungenhalle errixtei. 
Sie soll aus dem Boden der deutschen 
Volkssagen, die der Meister in seinen 
unsterblichen Schöpfungen verherrlicht 
hat, ein Wahrzeichen deutschen Geistes 
bilden. Jn schweren und wuchtigen 
Formen soll die tempelartige Halle am 

User des Stromes emporwachsen. Sie 
wird nach Entwürsen der Berliner 
A--«ls,«äte«cten Hang Meier und Werner 
Berendt gebaut. Ueber die mächtige 
Nundmauer, die durch Zwischenstreber 
abwechslungsreich gegliedert ist, ioölbi 
sich eine hohe Kuppei. Von oben siillt 
das Licht in das Innere, das mit 
Gemiilden aus dem Nibelungenring 
von Herinann Oendrich geschmückt 
werden soll. Hendrich hat betanntlich 
mich die Walpurgis Halle aus dem 
Hexentanzplasz im Harz. die Segen 
lmlle in Schreiberbou und den Hend 
richsual in Kiel mit Bildern ausge 
f- « O 
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Seher hie-ei 
Seliet ans Seite 469 in Montgomery Ward ils Co. Ca- 

talog No. 80 nan nnd ihr werdet dort eine zweizöllige Pfo- 
sten eiserne Bettstelle, mit Ver-nie Martin Anstricls, welche zu 
ist«-J ansgeboien wird, finden, Diese Bettstelle wiegt Hi 

Pfund nnd die Frucht an eiserne Beitstellen von Clsieago 
nach Bloomsield ist sum per 100 Pfund, welches die Frsicht 
an der eisernen Bettstelle ausmacht, folglich würde eine solche- 
Bettstelle hier WJO kosten 

Ich verkaitse dieselbe Bettsielle in meinem Store hier in 

Bloomsield siir 87.50. Kommt nnd nehmt so viel ihr wol-i 

zn diesem Preise- 

Ich C- IDIKFJSGCJWH 
Store Phone A-6 Residenz Phone L-6 
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John Grvlnuann JVW Sllckfwkf 

The Two Jolms 
FarisnerS Hauptquarticr 

Die liest-zu Weim-, Liquöre und Cigarrcn stets an Hand. 
Stka brrühmtes Bier an Zupf. 

Wir sind im neuen Quartier, eine leiir südlich vom 

alten Platz-. 

.»,..-—:«D«;2-kwgikkkz;ih- 
; Wood to show 
— Beiore You Paintl 

Postponlnk paintins it lilce puttins os 
payment of tote-. You are only pilinc up 

expense. The wise man paints often, so 

that there is always I protectine Alm of 

paint hetween hls house and the elements. 
The moke dumble the paint, the leis often 
this must be donr. e 

j-» The most dumble paint in the world i- 

Red Sml Ast-ins Lcad 
Dutfch Pay Paintkr Ochs-muntre 
und Dutfch Von Llnfccd Otl 

when mixetl to suit the conditions of the 

womi. All qootl paimers do it this way. 
Malte sure that yours does it, too, aml thut 

he use- Dutch Boy white leakl and limeed oil. 
Dkop in at our store and get our «P«i»«·««k 

Pol-tm« containing valuable suggestion-s on 

Ielecting colok schemes tot insitle Incl out— 

eitle your home. « 

John Trienucilkr 
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Ghe City z 
Meat Mavlkockå 
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cudw.Volpp, Eigenthümer 
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Zum-Um. satte tm Ihm-u , 
ask-mau- Iuänt « 

Bestellschein . 

Schneiden Sje diesen Besteltfchem and nnd senden Sie ihn 
durch die Post, adressim an 

»Die Moomsirtd Germanin 
Bloosuhcld. Neh. 

Ich adontmte Wams aus 

»Der Also-usin Cum-um« 

Name 

Rom-ou « 
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